
   Baden-Württemberg

Großer Erfolg für unsere stellvertretende Landesjugendleiterin Steffi Vogel!

Ende Mai fand unter dem Motto „S.O.S. - Sichern oder Sinken“ der 17. 
Bundesjugendtag in Fulda statt. Wie auch an unserem Landesjugendtag, der 
diesjährig am 15. und 16. Oktober in Leonberg (!) stattfinden wird, ist es die 
Aufgabe dieses höchsten Gewerkschaftsgremiums die Ziele und Leitlinien der 
Gewerkschaftsarbeit für die folgende Legislatur festzulegen.

Wie immer stehen natürlich auch Wahlen auf der Tagesordnung. In Fulda waren es 
jene zur Wahl einer neuen Bundesjugend. Der bisherige Vorsitzende Torsten Schlick, 
sowie seine Stellvertreterin Johanna Mieder kandidierten nicht mehr und so stand 
eine spannende Nachfolgewahl an.

Neuer Vorsitzender wurde Christian Haefs. Einen überwältigenden Vertrauensbeweis
bekam unsere Kollegin Steffi Vogel aus Baden-Württemberg! Sie war zur Wahl als 
stellvertretende Bundesvorsitzende angetreten und wurde mit einem großartigen 
Abstimmungsergebnis überzeugend gewählt. Dies war teilweise sicherlich auch 
ihrem Bekanntheitsgrad zu verdanken, den sie sich mit ihrer guten Arbeit im 
Arbeitskreis Ausbildung in den vergangenen Jahren erarbeitet hatte.

Die Arbeit im AK Ausbildung hat Kollegin Vogel mit der Wahl abgegeben. Für sie 
konnten wir aus Baden-Württemberg nahtlos den Kollegen Andre Deiringer in den 
Arbeitskreis Ausbildung auf Bundesebene nachwählen.

Einer der weiteren Höhepunkte der Tagung war zweifelsohne die hochkarätig 
besetzte öffentliche Veranstaltung, zu der neben dem hessischen Finanzminister 
auch Vertreter aller im Bundestag vertretenen Fraktionen angereist waren. 
Besonderes Highlight war natürlich die Ansprache unseres Bundesvorsitzenden 
Thomas Eigenthaler. Gewohnt souverän und eloquent referierte er über die nahezu 
unerträgliche Arbeitsbelastung in den Finanzämtern und forderte die anwesenden 
Politiker klar und nachdrücklich dazu auf, sich mehr für die Steuerverwaltung 
einzusetzen. Sonst werden junge Leute bald einen Bogen um die Steuerverwaltung 
machen – in Zeiten zunehmender demografischer Probleme 
(Herausforderungen)wäre das der worst-case.  


